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mit Alterspunkten, Frauen A und Frauen 
mit Alterspunkten. Alterspunkte bedeu-
tet, dass alle Feuerwehrangehörigen mehr 
als 30 Jahre alt sind. Beim Traditionellen 
Internationalen Feuerwehrwettbewerb 
werden die Medaillen Gold, Silber und 
Bronze je an das entsprechende Drittel der 
Gesamtwertung vergeben. Die deutschen 
Teams erhielten folgende Medaillen:

Freiwillige Feuerwehren A
Gold: Platz 16: Lich-Nieder Bessingen 1 
(Hessen), Platz 18: Hamburg-Spadenland, 
Platz 20: Hamburg-Moorwerder, Platz 21: 
Nidderau-Eichen (Hessen);
Silber: Platz 40: Renningen (Baden-Würt-
temberg);

Bronze: Platz 43: Möllenbeck A1 (Nieder-
sachsen), Platz 48: Kuhlenfeld (Mecklen-
burg-Vorpommern);

Freiwillige Feuerwehren B:
Gold: Platz 7: Densberg B (Hessen);
Silber: Platz 13: Langenbach B1, Platz 16: 
Langenbach B2 (beide Rheinland-Pfalz);

Frauen A:
Silber: Platz 9: Möllenbeck A (Niedersach-
sen), Platz 10: Lich-Nieder Bessingen A 
(Hessen);

Frauen B: 
Silber: Platz 5: Hasselroth-Gondsroth 
(Hessen).

und neuem deutschem Rekord in 16,44 
Sekunden.

•	 100-m-Hindernislauf (Frauen): Bronze 
für Team Lausitz, Team Mecklenburg-
Vorpommern auf Platz 5, Team Branden-
burg auf Platz 6. Beste Einzelstarterin: 
Kirsten Noack (Team Brandenburg) auf 
Platz 14 mit neuem deutschem Rekord in 
17,76 Sekunden.

TRADITIONELLER INTERNATIONALER 

FEUERWEHRWETTBEWERB

Im Traditionellen Internationalen Feuer-
wehrwettbewerb starteten insgesamt 13 
deutsche Gruppen in den Kategorien Frei-
willige Feuerwehr A (Männer/gemischt), 
Freiwillige Feuerwehr (Männer/gemischt) 

links: Voller Einsatz der Teams beim Löschangriff nass   (Foto: F. Kulke)   rechts: Internationaler Austausch: Die deutschen Delegierten bei der CTIF-Delegier-
tenversammlung   (Foto: A. Rieger/ÖBFV)

links:  »Wasserentnahme offenes Gewässer« ist Teil der Übung im Traditionellen Internationalen Feuerwehrwettbewerb   mitte: Hakenleitersteigen im Internationa-
len Feuerwehrsportwettkampf ist ein Höhepunkt der Veranstaltung   rechts: Perfekt abgestimmt und unzählige Male geübt – da sitzt jeder Handgriff.  (Fotos: soe)
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INTERNATIONALER  

JUGENDFEUERWEHRBEWERB

Im Internationalen Jugendfeuerwehr-
bewerb waren zwei Mädchen- und eine 
Jungengruppe am Start. Oberneukir-
chen (Bayern) kam bei den Mädchen auf 
den 8. Platz (Silber); Möllenbeck-Kran-
kenhagen (Niedersachsen) belegte Rang 
17 (Bronze). Die Mannschaft aus Magde-
burg-Olvenstedt (Sachsen-Anhalt) kam 
beim ersten internationalen Auftritt auf 

heißen Tage durchgestanden und tolle 
Leistungen gebracht haben.«

Der DFV berichtete unter anderem auf 
Facebook und Twitter über die 17. Inter-
nationale Feuerwehrwettbewerbe des 
Weltfeuerwehrverbandes CTIF. Zahlrei-
che Bilder stehen unter www.feuerwehr 
verband.de/presse/bilder/ zur Verfü-
gung. Die Ergebnisse sind im Internet 
unter https://ctif2022.com/results-2/. 
aufgelistet.   (soe)

Platz 12 (Silber). Auch beim Internatio-
nalen Jugendfeuerwehrbewerb werden 
die Medaillen Gold, Silber und Bronze 
je an das entsprechende Drittel der Ge-
samtwertung vergeben. 

»Ein absolut beeindruckendes Erleb-
nis«, betonte Christian Patzelt, Bundes-
jugendleiter der Deutschen Jugendfeu-
erwehr: »Ich bin enorm stolz auf unsere 
drei Jugendfeuerwehrgruppen, die mit 
starkem Zusammenhalt diese extrem 

links: Im Internationalen Jugendbewerb gibt es zwei Teile: Ein Löschangriff mit Hindernissen, bei dem alle Teammitglieder unter anderem über eine Hürde 
springen müssen …   rechts: … und ein Staffellauf mit einem Strahlrohr als Staffelstab.   (Fotos: soe)

links: Über den Schwebebalken laufen und dabei zwei Schläuche ausrollen – Teil des 100-m-Hindernislaufes im Sportwettkampf   (Foto: F. Kulke)    

rechts: Lautstarkes Anfeuern beim Zieleinlauf – was für ein Erlebnis!   (Foto: soe) 

links: Internationale Wertungsrichter achten beim Wettbewerb auf alle Details.   (Foto: H. Kollinger/ÖBFV)   rechts: DFV-Präsident Karl-Heinz Banse begleitete 
die CTIF-Olympiade vor Ort und feuerte die Teams an.   (Foto: soe)

http://www.feuerwehr
https://ctif2022.com/results-2/
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Forum Brandschutzerziehung 2022  
von DFV und vfdb

Das Forum Brandschutzerziehung und 
Brandschutzaufklärung des Deutschen 
Feuerwehrverbandes (DFV) und der Ver-
einigung zur Förderung des deutschen 
Brandschutzes (vfdb) ist die bundesweit 
größte Austauschplattform zu diesen Feu-
erwehr-Themenbereichen. Am 11. und 12. 
November 2022 findet sie nun nach pan-
demiebedingten Veränderungen wieder 
in Präsenz statt. Veranstaltungsort ist die 
Universität des Saarlandes in Saarbrücken. 

»Brandschutzerziehung und Brand-
schutzaufklärung haben sich über viele 
Jahre bewährt und haben ihren festen 
Platz in der Gesellschaft. Es ist aber not-
wendig, diese stets fortzuentwickeln und 
neuen Bedürfnissen anzupassen. Deshalb 
ist der ständige Erfahrungsaustausch sehr 
wichtig, der auch beim Forum 2022 von 
zentraler Bedeutung ist«, erklärt DFV-Vi-
zepräsident Hermann Schreck. 

Frieder Kircher, Vorsitzender des Ge-
meinsamen Ausschusses Brandschutzer-
ziehung und Brandschutzaufklärung von 

DFV und vfdb, dankt der Organisation vor 
Ort: »Die Kameraden aus Saarbrücken ha-
ben mit viel Mühe und Energie ein Forum 
vorbereitet, das sich mit seinem Programm 
sehen lassen kann!« Alle Bereiche der 
Brandschutzerziehung und -aufklärung 
werden mit entsprechenden Themenbei-
trägen vertreten sein. »Während der Pan-
demie war die Wissensvermittlung über 
Onlinevorträge ermöglicht worden. Hier 
wird es auch weiterhin ausgewählte The-
men geben – das Forum in Saarbrücken 
ermöglicht aber das einzigartige Netzwer-
ken in Präsenz«, wirbt Kircher für die Ver-
anstaltung. 

Die Tagungspauschale beträgt 138 Euro 
pro Person. Es gibt Hotelkontingente und 
einen Fahrdienst des Landesfeuerwehrver-
bandes Saarland. Das Programm, weitere 
Informationen sowie die Anmeldung gibt 
es auf der Webseite des Deutschen Feu-
erwehrverbandes unter www.feuerwehr 
verband.de/veranstaltungen/forum-beba/.   
(soe)

Schülerwettbewerb 
zur Brandschutz- 
erziehung
Zum zweiten Mal motiviert der Schülerwett-

bewerb »120 Sekunden, um zu überleben« 

zum kreativen Mitdenken bei der Brand-

schutzerziehung. Gemeinsam mit dem DFV 

und der vfdb schreiben die öffentlichen 

Versicherer Deutschlands ein Preisgeld 

von 10 000 Euro aus. Einsendeschluss für 

die Schülerprojekte ist der 20. Dezember 

2022. Schüler der siebten bis zehnten Klasse 

werden mit dem Wettbewerb aufgefordert, 

Projekte zum richtigen Verhalten im Brand-

fall einzureichen. Der Schülerwettbewerb 

ist Teil der Initiative »Rauchmelder retten 

Leben« des Forum Brandrauchprävention. 

Weitere Informationen im Internet unter: 

www.120sek.de.   (RRL)

Unterstützung  
durch Amazon
Über amazonsmile sammelt der Online-

Versandhändler bei Einkauf 0,5 Prozent des 

Preises der qualifizierten Einkäufe für den 

Deutschen Feuerwehrverband. Einfach den 

Verband unter amazonsmile angeben und un-

terstützen! Direktlink: https://smile.amazon.

de/ch/27663-59678 (auch in der App einstell-

bar). Vielen Dank für die Unterstützung!   (soe)

Telekom- 
Rahmenvertrag
Feuerwehrangehörige können vom Rahmen-

vertrag des Deutschen Feuerwehrverbandes 

mit Telekom Deutschland profitieren. Dieser 

ist allen Feuerwehrmitgliedern zugänglich. Ob 

Freiwillige Feuerwehr, Berufs- oder Werkfeu-

erwehr: Mit einem formlosen Bestätigungs-

schreiben der örtlichen Feuerwehrführung 

oder gegen Kopie eines gültigen Dienst-

ausweises kann der Rahmenvertrag für den 

Neuabschluss eines Mobiltelefon-Vertrages 

(mit oder ohne Telefon) in Anspruch genom-

men werden. Weitere Informationen: www. 

feuerwehrrabatte.de.   (soe). 

Vorfreude auf das Bundeswertungsspielen 
in Freiburg im Breisgau
»Endlich steht das Bundeswertungsspielen 
in Freiburg in den Startlöchern. Alle Mit-
wirkenden und Verantwortlichen in der 
Feuerwehrmusik in Deutschland freuen 
sich auf schöne Tage mit viel Musik«, freut 
sich Thorsten Zywietz, Bundesstabfüh-
rer des Deutschen Feuerwehrverbandes, 
auf die Veranstaltung, die vom 23. bis 25. 
September 2022 in Freiburg im Breisgau 
(Baden-Württemberg) stattfinden wird. 
„Derzeit laufen die Proben auf Hochtouren, 
einmal für die Wertungsstücke im Konzert-
haus und auch für das Rahmenprogramm 
in der Innenstadt von Freiburg. Wir wür-
den uns über viele Besucher freuen«, blickt 
Zywietz auf die finale Phase der Vorberei-
tungen. Aufgrund der Pandemie hatte die 
Musikveranstaltung zweimal verschoben 
werden müssen. 
Der Ablauf ist wie folgt geplant:
Freitag, 23. September
•	 18.00 Uhr: Offizieller Empfang im His-

torischen Kaufhaus für geladene Gäste;

•	 19.30 Uhr: »Klangfeuer« auf dem 
Münsterplatz in historischer Kulisse 
zwischen Münster, Historischem Kauf-
haus und Alter Wache mit dem Spiel-
manns- und Musikzug aus Köndringen 
und dem Musikzug aus Freiburg;

Samstag, 24. September
•	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr: Bühnenwer-

tung im Konzerthaus Freiburg;
•	 ab 10.00 Uhr: »Musikerhock« vor dem 

Schloss im Colombipark in gemütlicher 
Runde mit Blick aufs Münster;

•	 15.30 Uhr: Marschwertung gegenüber 
dem Colombipark;

•	 gegen 17.30 Uhr: Siegerehrung im Kon-
zerthaus Freiburg;

•	 ab 18:30 Uhr: Start der großen gemein-
samen Abschlussfeier;

Sonntag, 25. September
•	 10.00 Uhr: Abschlussgottesdienst in der 

Johanneskirche. 
Weitere Informationen: https://bws2020.
feuerwehrmusik-bw.de/.   (soe)
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